Gemeindebilder

	Gemeindebilder
	Kennzeichen
	Vorteile
	Nachteile

	Versorgte 
Gemeinde
	· hierarchische Struktur von oben nach unten

· Gemeindemitglieder eher passiv
	· Klarheit, jeder weiß, wo es lang geht

· einheitliches Handeln
	· wenig Mitsprache

· hohe Abhängigkeit von der Gemeindeleitung

· Überlastung des Pfarrers

· statisches Gemeindeleben

	Aktive Gemeinde
	· Vermischung hierarchischer und demokratischer Strukturen

· Gemeindeleitung im Zentrum

· PGR zuständig für Pla​nung und Organisation

· Viele Angebote
	· Beteiligung vieler

· klare organisatorische Vorgaben

· jeder weiß, was seine Aufgaben sind
	· Gefahr der Konkurrenz unterschiedlicher Angebote

· Spannungen zwischen Hauptamtlichen, Ehrenamtlichen und „Konsumenten“

	Netzwerk 
lebendiger
Zellen
	· Aufgabenteilung

· PGR eher Parlament

· Gemeindeleitung moderiert
	· hoher Aktivitätsgrad

· Balance zwischen starken und schwächeren Gruppen

· Gemeindemitglieder Subjekte des Handelns
	· immer neues Aushandeln schafft Verunsicherung und kostet Kraft und Zeit

	Volk Gottes 
unterwegs
	· Reich Gottes als Horizont des Handelns

· Gemeinschaft im Bibel​teilen, in sozialer Verantwortung und in der Eucharistie
	· Dynamik

· Blick auf die Zeichen der Zeit

· Sendungsbewusstsein in die Gesellschaft
	· Gefahr der Ruhelosigkeit, denn die „Arbeit“ hört nie auf

	Ort gelebter 
Solidarität
	· Diakonische Gemeinde

· Menschen fischen, 
d. h. Menschen aus dem Wasser ziehen, denen es schon bis zum Hals steht
	· Zeugnis ohne Worte

· Teilen des Wortes Gottes und soziales Engagement

· gegenseitige Unterstützung
	· Aktionismus

· spirituelle Wurzeln aus dem Auge verlieren



	Ort gelebter 
Spiritualität
	· Bibel- u. Gebetskreise

· Zentrum Eucha-
ristie, Schwerpunkt feierliche Liturgie
	· hoher Grad an Religiosität
	· Vernachlässigung der sozialen Herausforderungen



	Gemeinde als 
Organisation
	· System von Gremien und Ausschüssen

· klare organisatorische Abläufe
	· klare Arbeitsabläufe

· Sicherheit und Orientierung

· jeder kennt seine Aufgabe
	· Gefahr der 
Überorganisiertheit

· Erstarrung

· Verlust der Lebendigkeit

	Gemeinde 
als System
unter Systemen
	· Bewusstsein für die Einbettung der Gemeinde unter andere Lebens- und Glaubensorte, in andere gesellschaftliche Lebensfelder

· Offenheit für Einflüsse
	· Soziales und politisches Engagement

· Bezug zu anderen Orten kirchlichen Lebens

· Präsenz in anderen gesellschaftlichen Feldern
	· Verlust des Zentrums

· zu große Offenheit


Diese Tabelle kann als Impuls für Gruppengespräche im PGR dienen: Welche Aspekte sehen für Ihre Pfarrei verwirklicht? Wohin soll sich Ihr PGR und Ihre Gemeinde verändern?
Nach: Gemeinde als Lebensort gestalten. Starthilfe für Pfarrgemeinderäte im Bistum Würzburg.
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